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Handelskammer zu Halle a 5
Soeben iſt der Jahresbericht 1890 der Handelskammer zu Halle a S

erſchienen Die Kammer umfaßt bekanntlich in ihrem Bezirk die Stadt
Halle und den Saalkreis die Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Mansfelder
Gebirgskreis mit Ausſchluß von Ermsleben Mansfelder Seekreis
Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels Wittenberg und Zeitz

Ueber die Allgemeine Lage äußert ſich der Bericht wie folgt
Im hieſigen Handelskammerbezirke geſtaltete ſich die geſchäftliche

Lage im erſten Jahresdrittel der Berichtsperiode im Anſchluſſe an die
des Vorjahres noch recht günſtig ſo daß eine weſentliche Aenderung
gegen diejenige des Jahres 1889 nicht zu bemerken war Zeigte nun
auch der weitere Verlauf des Jahres eine deutlich erkennbare Ab
ſchwächung auf allen Geſchäftsgebieten ſo kann die wirthſchaftliche
Lage für den hieſigen Bezirk doch noch immer als eine einigermaßen
befriedigende bezeichnet werden

Jm Bankgeſchäfte waren die Verhältniſſe im allgemeinen zu
friedenſtellend Nach einem lebhaften Verkehr im erſten Quartal trat
eine länger dauernde Abſchwächung ein welche dann im Herbſt wieder
durch einen recht regen Geſchäftsverlauf abgelöſt wurde

Die Zuckerinduſtrie welche im Berichtsjahre mit 51 Fabriken
der Rohzuckerproduktion und mit 2 Fabriken der Herſtellung von
raffinirtem Zucker oblag kann ebenfalls auf ein befriedigendes Er
gebniß zurückblicken wenn ſie auch in ihren Reſultaten gegen diejenigen
der beiden vorhergehenden Jahre etwas zurückblieb Die durch das
raſch eintretende Froſtwetter bedingte geringere Ausbeute von Zucker
wurde durch eine vermehrte Rübenernte meiſt wieder ausgeglichen Ueber
die Erzeugung von raffinirtem Zucker iſt noch zu bemerken daß ſich
das Preisverhältniß zwiſchen rohem und raffinirtem Zucker faſt während
des ganzen Jahres zu ungunſten des letzteren ſtellte

Jm Braunkohlenbergbau iſt die im Jahre 1889 gemeldete
geringe Beſſerung der bisherigen gedrückten Lage etwas fortgeſchritten
da eine mäßige Preiserhöhung und in einzelnen Bezirken auch eine
geringe Vergrößerung des Abſatzes erzielt werden konnte Dennoch
hat dieſe Induſtrie nicht entfernt ſo günſtige Reſultate aufzuweiſen
wie die Steinkohleninduſtrie Zudem wurde die Erhöhung der Preiſe
faſt durchgängig durch die Steigerung der Arbeitslöhne ausgeglichen
Eine günſtigere Geſtaltung der Frachtſätze für Braunkohlen erſcheint
nach unſerem Urtheil ein billiger und gerechter Wunſch

Die Paraffin Paraffinkerzen und Solaröl Jnduſtrie kann auf ein günſtiges Geſchäftsergebniß zurückblicken da ſich
faſt für alle Erzeugniſſe dieſer für unſern Bezirk wichtigen und eigen
artigen Fabrikation Preiserhöhungen vollzogen haben und das Angebot
von ähnlichen Produkten ausländiſcher Herkunft nachließ oder nur zu
erhöhten Preiſen bewirkt wurde Unter dieſen Umſtänden iſt eine Be
feſtigung des Marktes für hierbei in Frage kommende Artikel in die
Erſcheinung getreten welche faſt das ganze Jahr hindurch angehalten
hat Nur blieb noch immer das Preisverhältniß zwiſchen Paraffin
und Paraffinkerzen ein für letzteren Artikel ungünſtiges

Bezüglich des Kupferſchieferbergbaues iſt zu berichten daß
im Jahre 1890 eine lebhafte Nachfrage nach Kupfer herrſchte bei
ſteigenden Preiſen für daſſelbe Auch hoben ſich die Preiſe für Silber
ganz beträchtlich infolge der Annahme der Windombill im Repräſen
tantenhaufe zu Waſhington bis im Monat September ein Rückſchlag
eintrat infolge deſſen die Preiſe für Kupfer und Silber die Haupt
erzeugniſſe des Mansfelder Bergbaues einem anhaltenden Weichen
ausgeſetzt wurden Wenn auch hierdurch die Ergebniſſe des genannten
Bergbaues geſchmälert wurden ſo iſt doch im Durchſchnitt das Jahr
1890 für die genannte Montaninduſtrie zu den beſſern zu zählen

Die Maſchineninduſtrie hatte im Berichtsjahre einen faſt
ununterbrochenen lebhaften Geſchäftsgang zu verzeichnen ſodaß es ihr
faſt möglich wurde trotz eines ſich hier und da bemerkbar machenden
wirthſchaftlichen Rückſchrittes ungefähr den gleichen Umſatz wie in den
beiden vorhergehenden Jahren zu erzielen Nur blieb die Erſcheinung
nach wie vor beſtehen daß infolge anhaltender Konkurrenz die Preiſe
für die Waaren nicht in gleicher Weiſe zu erhöhen waren wie diejenigen
für das zur Fabrikation nöthige Rohmaterial Die künſtliche Preis
ſteigerung für letzteres erreichte gegen die Mitte des Jahres ihr Ende
worauf Eiſen und Kohle ununterbrochen im Werthe geſunken ſind

Jm Getreidehandel kann wenn man den geſchäftlichen Durch
ſchnitt zieht von einer geringen Beſſerung der Lage berichtet werden
Während in der erſten Hälfte des verfloſſenen Jahres mit der weniger
günſtigen 1889er Ernte gerechnet werden mußte ſanken die Preiſe nach
der neuen Ernte welche im allgemeinen als eine gute bez ichnet wird

Die Verhältniſſe in der Mühleninduſtrie haben ſich gegen das
Jahr 1889 nicht gebeſſert Den Aufwärtsbewegungen welche an
einzelnen Stellen bemerkbar waren ſtanden vielfach mißliche Verhält
niſſe gegenüber und da dieſe im Uebergewicht waren kann wohl mit
Recht auf einen Rückſchritt hingewieſen werden Dazu kam noch daß
infolge von zwei größeren Ueberſchwemmungen viele Mühlen welche
allein auf die Benutzung der Waſſerkraft angewieſen ſind eine längere
Zeit hindurch zum Stillſtande gezwungen wurden

Während wir für die Stärkefabrikation einen althalleſchen
Jnduſtriezweig zu unſerer Genugthuung zum Schluſſe des Jahres ein
Aufathmen aus einem lang angehaltenen Drucke welcher dieſe ganze
Branche beinahe in Frage geſtellt hatte feſtſtellen können hat die in
letzter Zeit kräftig aufgeblühte Malzinduſtrie leider einen Rück
ſchritt zu verzeichnen gehabt da infolge der Gründung vieler Malz
fabriken eine erhebliche Ueberproduktion bei ſich gleich gebliebenen Abſatz

hervorgerufen worden iſt Dazu geſellte ſich noch der Umſtand
aß die Preiſe für Malz bei der dem Malzverbrauche und Bierkonſum

ungünſtigen Witterung ſanken während andererſeits die Preiſe für die
1890er Gerſte welche in Qualität vorzüglich war hohe blieben

Die Geſchäftslage der Bierbrauereien unſeres Bezirks iſt keine
günſtige geweſen da die Einfuhr auswärtiger Biere in den hieſigen
Bezirk geſtiegen iſt Infolge ungünſtiger Geſchäftsergebniſſe ſtellten im
Jahre 1890 zwei der älteſten Brauereien der Stadt Halle a S ihren
Betrieb ein
Die Spiritus und Spritinduſtrie unſeres Bezirkes hat

eine Aenderung ihrer bisherigen ſchwer bedrückten Geſchäftslage nicht
zu verzeichnen gehabt da ſie gegen die auf alle nur mögliche Weiſe
begünſtigte Uebermacht der öſtlichen Provinzen nicht aufzukommen
vermag Es iſt ſehr dringend zu wünſchen daß endlich die ſchon ſeit
Jahren beantragte Tarifermäßigung für Rohſpiritus Sendungen aus
dem Oſten nach Mitteldeutſchland zur Einführung gelangt Hierdurch
würde die mitteldeutſche Spiritusinduſtrie wenn auch nicht im ent
fernteſten eine Gleichſtellung ſo doch eine Beſſerung ihrer bisherigen
traurigen Lage erfahren

Jm Kolonialwaarenhandel hat eine Beſſerung der Lage
gegenüber dem Vorjahre nicht ſtattgefunden wenn auch das Geſchäfts
ergebniß bei Ziehung des Durchſchnittsmaßes nicht als ein unbefrie
digendes bezeichnet werden kann Namentlich wirkten die hohen Preiſe
für Kaffee lähmend auf die Unternehmungsluſt ein Erſt gegen den
Schluß des Jahres fielen die Preiſe um ein geringes infolge günſtiger
Ernte in Braſilien In den übrigen Artikeln dieſer Branche haben ſich
abgeſehen von einigen Schwankungen die Umſätze in gewohnten Bahnen
bewegt Aus den kleinen Städten unſeres Bezirkes wird lebhafte Klage
darüber geführt daß die Konſumvereine durch allerlei Manipulationen
ſo z B durch Zahlung einer Dividende an die Kunden zum Schluſſe
des Jahres ihr Abſatzgebiet auf Koſten des ſonſtigen Handels zu er
weitern ſtreben

Ueber den Holzhandel unſeres Bezirkes kann das Berichtsjahr
1890 nur ungünſtiges berichten Da ein allgemeiner Niedergang des
Bauhandwerkes eintrat war der Abſatz an Holz ein ſehr geringer
wobei die Preiſe für dieſen Artikel erheblich geſunken ſind Da der
geſammte Holzhandel des hieſigen Bezirks faſt zu einer Tariffrage ge
worden iſt und die Eiſenbahntarife für denſelben höchſt ungünſtig ge
ſtellt ſind ſo iſt auch an eine Beſſerung innerhalb dieſer Branche ſo
lange die bisherigen Eiſenbahnfrachten beſtehen bleiben nicht zu denken

Die Bauthätigkeit welche in den vorhergehenden Jahren ein
ſtarkes Aufblühen gezeigt hatte kam im Berichtsjahre ins Stocken da

M HirschLeipzigerſtraße 69 Damaste
von 33 Pfg an

bei einem erkennbaren Ueberfluß von Wohnſtätten und bei der Geld
knappheit in der zweiten Hälfte des Jahres Kapitalien nur ſchwierig
und zu einem geſteigerten Zinsfuße zu erlangen waren Jnfolge dieſes
Umſtandes ſind mehrfach Subhaſtationen eingetreten

Jn der Ziegelei Jnduſtrie e eine Abnahme der bisherigen
günſtigen Lage ſtattgefunden wofür der Grund in der Abnahme der
Bauthätigkeit zu ſuchen iſt Außerdem hat durch die Errichtung neuer
Ziegeleien und Vergrößerung älterer Etabliſſements in der vorher
gehenden günſtigen Periode die Konkurrenz in erheblichem Maße zu
genommen

Die Thon und Porzellanwaagareninduſtrie hat dagegen
einen Rückſchritt nicht erfahren Der Geſchäftsgang hat in unvermin
derter Weiſe angehalten infolge deſſen haben faſt ſämmtlich aus dieſer

e uns zugegangenen Berichte ein befriedigendes Ergebniß ge
meldet

Die Branche der Lederfabrikation des Lederhandels c
hat einen günſtigen Erfolg nicht erzielt vielmehr hat ſich im Vergleiche
mit dem Jahre 1889 noch ein weiteres Sinken bemerkbar gemacht ſo
daß ſogar vielfach die Lage dieſes Gewerbzweiges als eine völlig unbe
friedigende charakteriſirt worden iſt Der Hauptübelſtand mit dem
dieſe Branche zu kämpfen hat ſcheint in einer Preiskoalition aus
wärtiger kapitalkräftiger Geſellſchaften zu liegen durch welche die Leder
preiſe un verhältnißmäßig in die Höhe getrieben worden ſind Die
mechaniſche Schuhfabrikation iſt trotz dieſes Uebelſtandes einiger
maßer erſtarkt und der auswärtigen gegenüber vollauf konkurrenzfähig

Jn der Textilinduſtrie iſt ein Aufſchwung nicht zu verzeichnen
geweſen vielmehr wird aus einzelnen Zweigen derſelben von einem
nicht unerheblichen Rückgange berichtet Einzelne Betriebe ſo z B die
Fabrikation blau und bunt bedruckter Neſſel und die Tuchfabrikation
haben zeitweiſe eine Einſchränkung des Betriebes vornehmen müſſen

Die Lage der Papierfabrikation war eine durchaus ungünſtige
da eines Theils durch die außerdeutſche Konkurrenz der Abſatz im
Auslande faſt ganz abgeſchnitten worden iſt wie auch anderen Theils
auf dem Jnlandsmarkte ſich das auswärtige Angebot in drückender
Weiſe fühlbar gemacht hat Fortſetzung folgt

Vermiſchtes
Was dem Herrn Rentier Schnäckelbach aus Leipzig

paſſirte Hären Se mei gutes Dhierchen ich bin Sie nämlich e
großer Vogelfreund und in meiner Stube da wimmelts egal von
Babegeien und Gagedus Beim Ganabeh da ſteht e Ganarienvogel
und über der Gommode hängt e Gardinal Heren Se nu bin ich
neilich aus lauter Liebe zu den Vögeln in en Verein für Vogelliebhaber
geträten Es war och ſehr ſcheene dort und zum Schluß des Jahres
wurde ene große Verlooſung gemacht Nadierlich nehme ich mer och
zwanzig Looſe und freu mich ſchon im Stillen über die vielen Vögel
die ich gewinnen werde Die Verlooſung kommt nu ran die Gewinn
liſte wird mer zugeſchickt und Gott Strambach da war von meinen
zwanzig Looſen gerade eens rausgezogen aber mit einem feinen Ge
winn Nr 4656 Ein Schneeſchläger Ei Du Dunnerwetter
Deß muß wohl en ſeltener Vogel ſin Jch alſo mei großes Vogel
Lexikon geholt und nach dem Namen geſucht denn ich mußte mich doch
informiren über die Fütterung und Behandlung des Dhierchens Awer
da ſtand Sie wohl was von Schneehühnern und Ganarienſchlägern
aber von enem Schneeſchläger rene garniſcht drin es war wahr
ſcheinlich e zu ſeltener Vogel Nu renne ich zum Klempner und kaufe
mer en recht bequemen Vogelbauer damit das Dhierchen ooch hibſch
drinne rum hopſen kann und denn gehe ich raus in de Vogelausſtellung
und ſage zu dem Vogelaufſeher Heren Se ich bin Sie nämlich der
Rentier Schnäckelbach und möchte gern mein Gewinn holen Nr 4656
een Vogelbauer hab ich gleich mitgebracht Der Aufſeher feixt mich
egal an un ſagt So Alſo Jhren Gewinn ſoll ich in dieſen Vogel
bauer thun Nu ja, ſag ich da iſt gar niſcht zu feixren Der
Mann geht fort und kommt wieder und da liegt e langes ſpitzes
Ding in Papier gewickelt in meinem Voglbauer das eher ausſah wie
eene Schlange als wie e Vogel Jch packe das Ding vorſichtig aus
es piepſte garniſcht und was war ſch aller eener wie man ihn
in der Güche braucht zum Eiweiß ſchlagen Heren Se da war
ich Sie aber ſcheene in s Näpfchen geträten denn wie konnt ich denn
wiſſen daß de Mitglieder vom Gomide aus Mangel an Vögeln och
Güchengegenſtande verlooſt haben Gott Strambach

Die Finanzen des Prinzen von Wales Die N Zür
bringt eine Privatkorreſpondenz in welcher die Aktiven und Paſſiven
des Prinzen von Wales einer näheren Beleuchtung unterworfen
werden darnach belaufen ſich die Schulden des hohen Herrn auf
ungefähr fünfzig Millionen Francs Der größte Theil dieſer
netten Summe wurde im Hazardſpiel verthan Das jährliche Ein
kommen des Prinzen beziffert ſich auf 4 Millionen Francs ein
Einkommen mit dem auch ein Prinz auskommen könnte Jn
deſſen ſchreibt der Gewährsmann genannten Blattes muß man
gerecht ſein und auch die andere Seite der Medaille anſehen nämlich
den Haushalt des Prinzen wobei nicht zu vergeſſen iſt daß dies
ſtehende Laſten ſind denen ſich der Thronerbe nur dann entziehen
könnte wenn er vor der ganzen Nation als ein moraliſch völlig ver
kommenes Subjekt gelten wollte Der Prinz hat drei Hoflager in
London ſelber Marlborough Houſe in der Graſſchaft Norfolk
Sandringham und in Schottland Abergeldie Die Gebäulichkeiten
von Marlborough Houſe werden vom Staate unterhalten für die
beiden anderen Beſitzungen d h ihren Unterhalt hat die Kaſſe des
zrinzen aufzukommen Hier giebt es nun eine Unzahl von Be

dienſtungen welche zu halten und zu bezahlen ſind Kutſcher
Kammerdiener Wildmeiſter Treiber Thürſchließer und Hausvögte
alle nothwendige Beſtände und beinahe ebenſo viele Uebel des Haus
halts Noch nothwendiger aber wenn man ſo ſagen darf und noch
koſtſpieliger ſind die Chargen des höhern Dienſtperſonals Der Prinz
hat einen Oberſchatzmeiſter und Finanzverwalter drei dienſtthuende
Kammerherren vier Ober und ſechs ſtellvertretende Unterſtallmeiſter
einen Privatſekretär einen erſten und zwei ihm unterſtellte Haushof
meiſter einen wirklichen und drei Ehren Hauskaplane drei wirk
liche und fünf Ehren Leibärzte drei Chirurgen nebſt ihren Aſſiſtenten
und damit ja nichts fehle einen beſondern ſein jährliches Ein
kommen beziehenden Zahnarzt Alles das verſchlingt enorme Summen
Dazu kommen nun aber noch zahlreiche und noch tiefer ins Zeug
ſchneidende Gelegenheitsausgaben und eigentliche Ehrenausgaben als
da ſind Geſchenke bei Hochzeiten fürſtlicher und hochariſtokratiſcher
Perſonen bei Grundſteinlegungen öffentlichen Charakters an Wohl
thätigkeitsanſtalten und ſolche Geſellſchaften deren Ehrenvorſitz nicht
immer in uneigennütziger Abſicht dem Prinzen übertragen iſt

Wettlauf zwiſchen einem Menſchen und einem Eiſen
bahnzuge Aus Angouléme wird folgender Vorfall berichtet Am
23 Juli als der Frühzug die Station Fléaſe verlaſſen hatte flog bei
einer Kurve einem gewiſſen Robet plötzlich der Hut durch das Waggon
fenſter auf den Bahndamm Kurz entſchloſſen entledigte er ſich ſeiner
Reiſetaſche und ſeines Mantels öffnete die Coupéthür und ſprang
hinaus um ſeinen koſtbaren Hut wieder zu holen der natürlich
ſchon weit hinter ihm lag und überdies von den Wagenrädern
geviertheilt war Nachdem ſich Herr Robet von dieſem traurigen

Faktum überzeugt hatte eilte er wieder quer durch die Felder um
ſeinen Waggon wieder zu erwiſchen Alle Reiſenden ſtanden an den
Waggonthüren und verfolgten aufmerkſam den ohne Beiſpiel daſtehenden
Wettlauf Der ſolid gebaute Jüngling lief wie ein Haſe durch die
Felder ſprang über Hecken und Gräben und ſuchte ſich mit geübtem
Auge ſtets die Fürzeſten Entfernungen aus die zum Bahnkörper
führten Endlich nachdem er mehrere Kilometer in tollem Laufe
zurückgelegt hatte gelang es ihm den Zug einzuholen Mit geſchickter
Hand öffnete er den Kupfergriff der Thürklinke ſchwang ſich aufs
Trittbrett und ſetzte ſich nachdem er die Thür aufgeriſſen hatte ruhig
in ſeine Ecke als wäre nichts geſchehen Jn Angouleme bekam er als
Belohnung für ſeinen Wettlauf mit einer Staatsmaſchine ein Straf
mandat in Höhe von 20 Fres Ein begeiſterter Engländer bezahlte
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jedoch die Strafe für ihn und ſchenkte ihm außerdem 20 Fres damit
er ſich einen neuen Hut kaufen könne Saure Gurke

Ein adeliger Tramwaykutſcher Das Neue Wiener Tage
blatt berichtet vom 26 ds aus Wien Jm Leichenhofe des Allgemeinen
Krankenhauſes ſammelte ſich geſtern Nachmittags eine eigenartige Trauer
geſellſchaft an Hunderte von Tramwaykutſchern und Kondukteuren en
plein parade die gekommen waren um ihrem kürzlich im Dienſte ver
unglückten Kameraden dem Tramwaykutſcher Erwin Freiherrn Frey
von Schönſtein die letzte Ehre zu erweiſen Und im Gegenſatze zu
dieſer ſchlichten Trauergeſellſchaft ſtand vor der Kapelle des Kranken
hauſes ein vierſpänniger Glas Galaleichenwagen und in der Kapelle
lag die Leiche Schönſteins in einem prächtigen von duftenden Kränzen
bedeckten Metallſarge Nach der Einſegnung rangirte ſich der Zug
dem eine Muſikkapelle voranſchritt hinter dem Sarge den Kutſcher
mit Trauerſchärpen trugen folgte ein Dragoner Rittmeiſter wie es
heißt ein Schwager Schönſteins der eine in tiefe Trauer gekleidete
laut ſchluchzende Dame am Arme führte die Gattin Schönſteins und
der Direktor der Tramway Herr v Turba mit zahlreichen Beamten
der Geſellſchaft endlich eine lange Reihe von Kutſchern und Konduk
teuren In der Spitalgaſſe und in der Alſerſtraße hatten ſich Hunderte
von Menſchen angeſammelt und auf dem ganzen weiten Wege bildete
ſich raſch ein Spalier das dem eigenartigen Trauerzuge mit Intereſſe
folgte Auf dem Friedhof wurde die Leiche Schönſteins in einem
eigenen Grabe beigeſetzt Schönſtein war der letzte Sproſſe ſeines
alten Geſchlechtes und als er großjährig geworden war ein Erbtheil
von rund einer Million ſein Eigenthum Der junge Mann damals
Kavallerie Lieutenant quittirte den Dienſt und er lebte ſo lange als
Grandſeigneur bis der letzte Gulden davongeflattert war Freiherr
von Schönſtein griff nicht zum Revolver wie es Viele ſchon in ähn
licher Lage gethan er fügte ſich mit philoſophiſchem Gleichmuth in die
ſelbſtgeſchaffene Lage und wurde Tramwayreviſor Hie und da aber
ſchlug in ſeinem Verkehre mit dem Publikum der Kavalier und geweſene
Millionär in ihm durch es kam zu Szenen denen der eigenartige
Mann dadurch ſelbſt ein Ende machte daß er ſich ſelbſt zum Kutſcher
degradirte Er bat nämlich um eine Bedienſtung als Kutſcher erhiel
ſie auch und verſah ſie mit einer militäriſchen Pünktlichkeit Ab und
zu wenn Verwandte ihm Geld zukommen ließen ſpielte er eine zeitlang
wieder den Kavalier dann aber wenn wieder der letzte Kreuzer aus
der Taſche war ging er mit der gewohnten Akkurateſſe an ſeinen Dienſt
Schönſtein war verheirathet jedoch ſeit langen Jahren von ſeiner Frau
getrennt Die Koſten des Leichenbegängniſſes trug eine Schweſter des
Verſtorbenen eine in Wien lebende Gräfin K

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Fabrikdirektor Joſeph Schwicker und Johanne Fürth

Königſtr 13 und Halberſtädterſtr 3 Der Kaufmann Max Hermann
und Hedwig Müller Barfüßerſtraße 2 und Auguſtaſtraße 5 Der
Klempner Auguſt Schkölzger und Bertha Kunze Halle und Eisleben

27 Juli

Der Bergmann Guſtav Bertram und Luiſe Zimmermann
Burgörner Der Buchhalter Georg Hintze und Marie Schlöte
Halle und Dresden Der Oberkellner Hermann Helbig un
Wilhelmine Gerbig Halle und Nordhauſen Der Schriftſetzer Auguſt
Frieſe und Lina Röthel Halle und Roitzſch

Eheſchließungen
27 Juli Der Muſikſchuldirektor Otto Wille und Auguſte Arnold

Leipzig Neuſchleußig und Germarſtraße 5a Der Eiſenbahn Sta
Aſſiſtent Johannes Kamieth und Anna Krummbiegel Thurmſtraße

Der Anſtreicher Oskar Käſtner und Minna Kottenhahn Mitte
wache 9 und Lindenſtraße 18 Der Maler Franz Schnur uno
Chriſtiane Holzhauer Harz 48 und Streiberſtraße 11

Geboren
27 Juli Dem Kaufmann Ludwig Otto Zwillings S Litblvig

Erich und Kurt Paul Thomaſiusſtraße 4c Dem Gärtnereibeſitzer
Franz Henze eine T Jda Lina Diemitz Dem Schuhmachermeiſter
Anton Steier ein S Arthur Willy Breiteſtraße 12 Dem Bergç
mann Karl Schlick eine T Anna Thereſe Luiſe Unterberg 13 Denr
Drechsler Maximilian Anſinn eine T Anna Martha Mittelſtraße 15

Dem Handarbeiter Karl Trillhoſe ein S Otto Richard Ludwig
ſtraße 1141 Dem Drechsler Guſtav Mentzel ein S Karl Auguſt
Guſtav Fritz Wörmlitzerſtraße 35 Dem Böttchermeiſter Hermann
Hoyer eine T Frieda Luiſe Anna Mühlgraben 3 Dem Zimmer
mann Karl Unbenannt eine T Frieda Anna Minna Mühlgaſſe 6
Dem Maler Guſtav Deinert eine T Chriſtine Auguſte Gertruh Friedag
Wörmlitzerſtraße 37 Dem Handarbeiter Lorenz Schröter eine T
Margarethe Mansfelderſtraße 52 Dem Tiſchler Karl Bloch ein S
Paul Hermann Harz 13 Dem Schmied Rudolf Steltner ein S
Max Otto Rudolf Zwingerſtraße 23 Dem Hauptmann a D Emil
Pinkvoß ein Bernburgerſtraße 14 Dem Handarbeiter Otto
Müller eine T Luiſe Marie Mühlberg 4 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Krüger ein S Auguſt Hermann Ludwigſtraße 8 Dem
Silberarbeiter Franz Trabert ein S Albert Weidenplan 1

Geſtorben
27 Juli Des verſt Müller Anton Kimpfel T Marie 1 Lud

wigſtraße 44 Die Wittwe Chriſtiane Wieſenthal geb Buſchendorf
67 Streiberſtraße 6 Des Kaufmann Richard Hübner S Otto
Richard 4 Wuchererſtraße 344 Des Seiler Theodor Wilke S
Albert Guſtav 8 Streiberſtraße 7 Des Handarbeiter Martin
Drajewski T Marie 14 Schmiedſtraße 5 Des Gelbgießer
Friedrich Teuchert Ehefrau Amalie Eliſe geb Neuendorf 33 Fleiſcher
gaſſe 38 Des verſt Dienſtmann Chriſtian Heinrich Schwarz T
Sophie 4 Fleiſchergaſſe 39 Die Wittwe Friederike Karoline
Schellack geb Kleemann 73 Alter Markt 33 Des verſt Hilfs
rangirmeiſter Friedrich Binder T Hedwig 4 Taubenſtraße 14
Der Arbeiter Karl Wilke 25 Strafanſtalt Des Salzſieder Franz
Moritz S Kurt 2 Steg 21 Des Stadtbahnwagenführer Urban
Czech T Anna 6 Hochſtraße 2 Des Handarbeiter Friedrich
Bergemann S Hermann 4 Forſterſtraße 12 Des Handarbeiter
Ferdinand Wagner S Karl Wilhelm Otto 3 Kl Ulrichſtraße 13

Patentſchanu
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolf in Dresden

Der photographiſche Apparat von W J Greene M Evans
in London D P 56 503 ſoll ſowohl zu Zeitaufnahmen als auch
insbeſondere zu Momentaufnahmen von ſchnell aufeinander folgenden
Bewegungen von Thieren u ſ w dienen Der Apparat iſt derart ein
gerichtet daß in beliebigen Zeitinterwallen ein Stück des auf eine Walze
aufgerollten lichtempfindlichen Materiales vor einem lichtdichten Schirme
aufgeſpannt und nach erfolgter Belichtung durch ein neues Stück erſetzt
wird Die Bethätigung des Triebwerkes geht von einer Triebwelle aus
ſelbſtthätig vor ſich von dieſer Welle aus wird auch der Objektiv
verſchluß bewegt

Ein neues Muſikinſtrument Unter Nr 56 926 wurde G Steck
in Newyork ein Klavier mit Federn und Stangen als Tonerzeugern
patentirt Die hohen Töne werden durch Anſchlagen von Federn die
tieferen durch Anſchlagen von Stangen erzeugt Letztere ſind zur Aen
derung ihrer Längsſpannung behufs Stimmens in Träger eingeklemmt
und mit Schraubengewinden und Muttern verſehen

Eine lichtempfindliche Platte für Apparate zur ſelbſt
thätigen Herſtellung von Photographien wurde C Bernitt in
Hamburg unter Nr 57 159 vpatentirt Die zum Hervorrufen und
Fixiren des Bildes erforderlichen Flüſſigkeiten ſind in einem Rande
aufgeſpeichert welcher die Platte auf der lichtempfindlichen Seite um
giebt Dieſer Rand dient auch dem Bilde als Rahmen

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Ankunft über Patent Marken und Muſterſchutz

Bettzeuge linletts
von 10 Pfg an von 15 an

Tricot Taillen
von 140 Pfg an

von 15 Pfg an
Kattun Blousen

von 75 Pfg an
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Seite 6 Donnerstag
Der Katzeuſteg

Roman von Hermann Sudermann
18 Fortſetzung Nachdruck verdoten

Vor der Entdeckung des Teſtaments hatte er mit ſchwerem
Sorgen geplant die Waldungen die der Stolz ſeiner Väter
geweſen zum Verkaufe auszubieten ſie zu verſchleudern
wenn s nicht anders möglich war Nun ließ er den Gedan
ken ſchleunigſt wieder fallen Geſetzten Falles die Verkäufe
vollzogen ſich ſo glatt wie er es wünſchte ſo mußten doch
Monate darüber vergehen eh er das erſte Baargeld in
Händen hielt Zudem ſtand der Winter vor der Thür
einer der harten oſtpreußiſchen Winter die das werkthätige
Leben im Freien bis zum April hin vollſtändig vernichten
Für dieſes Jahr alſo war weder an Bauen oder Ackern
mehr zu denken Wozu alſo ein Opfer bringen das durch
ein kurzes Gedulden es handelte ſich ja nur um Wochen

vollſtändig zu vermeiden war
Wenn er am 1 April das Erbe erhob um ſodann mit

vollen Taſchen die Werbefahrten anzutreten konnte der Bau
im Mai bereits in vollem Gange ſein vielleicht war es ſo
gar noch möglich dem Boden etwelche Ansſaat anzuvertrauen

Bis dahin aber bis dahin
Wie würde er im Stande ſein das öde Einerlei der

grauen Wintertage in ſtumpfem Nichtsthun hinzubringen
dieweil die Arbeit ihm unter den Nägeln brannte Wie
würde er s ertragen die Geliebte in ſeiner Nähe zu wiſſen
tagaus tagein ohne Hoffnung die Frage die eine große
ſchickſalſchwere Frage von der Leben und Glück für ihn ab
hing an ſie zu richten Wird ſie ausharren Wird ſie
verzeihen Wird ſie ihr Herz verſchließen damit der Peſt
hauch des Haſſes den ihre Umgebung ausathmet ihre Liebe
nicht vergifte

Das Madonnenbildchen aus dem Dome fiel ihm ein
Ob ſie ihm noch gleichen mochte Wenn er nur für einen
einzigen Augenblick in ihr Antlitz hätte ſchauen können Vor
ſeinen Augen leuchtete es weiß und roth von Lilien und
Purpurroſen er ſah eine lichte Madonnengeſtalt ſich lächelnd
herniederbengen aber wie die Geliebte ausgeſehen war ihm
entfallen

Nun gleichviel ſo mag ſie in Wolken gehüllt als
ein unſichtbarer Schutzgeiſt über ſeinem Schaffen walten und
einſt mit ihrer Liebe krönen was er vollendet Jn dieſem
Gedanken ſchlief allgemach die Sehnſucht ein ſie wiederzu
ſehen hätte er nur ein einzig Wort von ihr erhaſchen kön
nen das ihm ihre Treue beſtätigte ſeine Wünſche wären
vollauf erfüllt geweſen

Jmmer tiefer grub er ſich in das Chaos von Papieren
das um ſo gewaltiger anſchwoll je ſehnlicher er hoffte ihm
bis auf den Grund zu dringen Schon waren an den Wän
den des Wohnzimmers bis über den Kopf der ſchönen Groß
mutter die vergilbten Schriften aufgeſtapelt und noch immer
ſtanden Kiſten und Kaſten vollgeſtopft in den Gewölben

d ganze Familienarchiv ſchien in einer Stunde der Noth
eilends zuſammengerafft und ohne Zucht und Ordnung in
Sicherheit gebracht zu ſein Nun galt es aus dieſem Wirr
warr herauszufinden was für die Weiterführnng der Herr
ſchaft von Wichtigkeit und zum Theil ganz unerläßlich war
So fehlten unter Anderem die Dokumente über die Aus
einanderſetzung mit den freigewordenen Bauern ſammt allen
Grenzbeſtimmungen Sicherlich hatten die Hyänen dort
unten von den herrenlos gewordenen Ländern gerafft was
ihnen nur irgend paßte Endloſe Streitigkeiten ſtanden
bevor und wenn er nicht um jeden Fußbreit Erde pro
zeſſiren wenn er ſich ſelber ſein Recht erzwingen wollte
durfte deſſen Umfang keinem Zweifel nnterliegen

Zudem hielt eine unüberwindliche Schen ihn ab ſich an
die Behörden zu wenden Noch ſtand das Bild des Vaters vor
ihm von dem Tage her da er ihn lebend zum letzten Male ge
ſehen Damals hatte man dem vervehmten Manne der kühn
genug ſein Recht zu ſuchen kam einfach die Thüren ver
ſchloſſen Freilich damals war in Preußen Alles
drunter und drüber gegangen Die Mauern des Staates
wankten drum hatten die Ratten freies Spiel Aber
wer konnte wiſſen ob dem Sohne jenes Vaters ein willigeres
Ohr ſich öffnen würde Hinterthüren bot das Geſetz
genug um einen mißliebigen Geſellen rechtlos zu machen
und daß es am guten Willen dazu nicht fehlen würde daran
zweifelte er nicht So tief hatte er ſich in das Gefühl
ſeiner Verlaſſenheit hineingewühlt daß ihm Ordnung und
Geſetz wie wilde Beſtien erſchienen die an der Zugbrücke
gegen ihn auf der Lauer lagen Auch ſeiner ſoldatiſchen
Pflichten gedachte er nicht mehr Der Lieutenant Baumgart
ſtand auf der Liſte der Gefallenen Wozu den Herren vom
Amte mit deſſen Wiederaufleben unnütze Arbeit machen

Sie würden ihm wenig Dank dafür wiſſen
Ein Wort aus der Bibel kam ihm nicht aus dem Sinn

Seine Hand ſoll ſein wider Jedermann und Jedermanns
Hand wider ihn Der Fluch der einſt dem Sohne Hagars
ins Leben mitgegeben worden mußte ſich ihm in Segen ver
wandeln ſo vermaß ſich ſein Trotz

Die Wochen verrannen er merkte es kaum Den Tag
über ſaß er in ſeinen Papieren vergraben des Abends rannte
er in den ungebahnten Pfaden des Parkes umher oder
ſtolperte über den Schutt der Ruinen

Nur einen einzigen Ort vermied er ängſtlich Das war
der Katzenſteg Das Herz begann ihm zu klopfen ſobald er
in ſeine Nähe gerieth und raſcher eilte er an den Geſträuchen
vorüber die ihn verbargen

Aber eine dumpfe quälende Begier den Ort des Unheils
von Angeſicht zu ſehen erwachte in ihm und ließ ihm fürder
keine Ruhe mehr

Es war eines Abends gegen Ende September und zum
erſten Male wieder ſeit ſeiner Heimkehr ſtand der Vollmond
weißleuchtend am Himmel Ruhelos haſtete er in den
Gängen des Parkes umher Die welkenden Blätter
raſchelten vor ſeinen Schritten und durch die Gebüſche ſtrich
ſchauernd der Herbſtwind Wie Schaaren weißen Gethiers
liefen die Mondlichter am Boden einher in ſchwarzen
zackigen Mauern ragte das Geſtränuch vor ihm empor

Da in einem Anfalle finſteren Trotzes überwand
er die abergläubiſche Scheu die ihn bisher in Banden ge
halten und drang durch das Dickicht welches den Pfad
ſchützend verhüllte

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
Ein ſteiler Abhaug fiel beinahe ſenkrecht zum Fluüſſe

hinunter deſſen Spiegel Erlenbüſche faſt ganz verhüllten
Ein leiſes Murmeln und Plätſchern erſcholl geheimnißvoll
von ihm empor

Auf der Höhe ragte ein geländerter Balken weit in die
Luft hinaus Ein Gerüſt das in den Abhang hineingegraben
war hielt ihn mit Eiſenſtangen feſt Ein ebenſolcher
Balken reckte vom jenſeitigen Ufer ſich ihm entgegen doch
war s dort der Stumpf einer mächtigen Eiche in den er
eingelaſſen war und der ihm Halt und Gleichgewicht ver
lieh Jn der Mitte klaffte eine 10 bis 12 Fuß breite Lücke
Wie zwei Arme die ſich verlangend nach einander ausſtrecken
und ſich doch nimmer erreichen können hingen hüben und
drüben die Balken über der Tiefe

Wenn ſie ſich in Wahrheit nimmer erreicht hätten das
Unheil wäre ungeſchehen geblieben Aber nie hatte ein
Kuppler leichtere Arbeit Auf dem diesſeitigen Balken lagen
zwei Bretter die mittelſt eines Keiles mühelos hinüber
geſchoben werden konnten Selbſt ein Geländer war vor
handen das ſich jetzt an den Balken anlehnte und das
mittelſt eines Scharniers nach entgegengeſetzter Richtung
hinübergedreht werden konnte So war alles trefflich ein
gerichtet geweſen um dem Verrathe leichtes Spiel zu geben

Als Denkmal ewiger Schmach ragte das Bauwerk
ſchwarz und ſchwankend in die nebelig flimmernde Nacht
hinaus

Der plätſchernde Laut unten auf dem nnſichtbaren
Fluſſe verſtärkte ſich Es ſchien als ob die Wellen heute
noch in Entrüſtung aufſchäumten über die That welche
nun im Schooße des Todes ſich barg

Langſam wie ein Tränumender betrat er den Steg tief
unter ſich die ſilberne Fläche über die Funkenſchwärme hin
zuhuſchen ſchienen Da ſah er eine weißliche Frauengeſtalt
welche die Röcke zwiſchen die Schenkel gepreßt hatte und
bis zum Knie im Waſſer ſtand Es war Regine die am
Rande der Sandbank ihre Wäſche ſpülte

Er runzelte die Brauen Daß er ihr ſelbſt hier be
gegnen mußte Aber freilich ungerecht durfte er
nicht ſein ſie ging ihm ja aus dem Wege wo ſie nur
konnte er hatte wahrlich nicht viel von ihrer Gegenwart
zu leiden

Halb gedankenlos lehnte er ſich über das Geländer und
ſchaute ihr zu Sie ahnte nichts von ſeiner Nähe Tief
auf das Waſſer herabgebengt ſtand ſie da ihr Nacken
ſtraffte ſich die nervigen Arme ſchüttelten die naſſe Wäſche
daß die leuchtenden Tropfen umherſtoben Von Zeit zu
Zeit begann ſie das Lied mit den zwei Tönen das ſie
damals beim Schaufeln des Grabes geſummt hatte und
ließ es wieder fallen wenn das anfſpritzende Waſſer ihr
in Mund und Naſe kam

Wie eifrig ſie arbeitete jetzt am ſpäten Abend da er
ſie längſt auf ihren Lager glaubte

Und nun fuhr ſie erſchrocken empor Sein Fuß hatte
ein paar Kieſelſteinchen hinuntergeſcharrt die plätſchernd
dicht vor ihr in den Fluß gefallen waren

Argwöhniſch ſpähte ſie nach dem jenſeitigen Ufer hin
über Jhr erſter Gedanke war offenbar daß Jemand
drüben im Gebüſch ihr auflanerte Dann erſt fiel ihr
ein zum Steg emporzuſchanen Sie ſtieß einen leiſen
Schrei aus

Du brauchſt nicht zu erſchrecken Regine rief er hin
unter ich thu Dir nichts

Da wandte ſie ſich ruhig zu ihrer Wäſche zurück
Wie kommſt Du da hinab fragte er weiter

Sie wiſchte ſich mit dem nackten Arm über das Geſicht
Jch kann gut klettern ſagte ſie und blinzelte für einen

Augenblick zu ihm heranf
e Feert Dich nicht im Waſſer Es iſt ſchon ſpät im

ahr
Sie antwortete etwas was er nicht verſtand Dann

ſtörte er ſie nicht mehr Aber er war nengierig wie ſie s
wohl anfangen würde mit ihrer Laſt an dem abſchüſſigen
Ufer hinanzuklimmen

So blieb er an ſeinem Platze und ſah ihr zu Nach
wenigen Minuten packte ſie ihre Wäſche zuſammen und ſtieg
an s Ufer Das Mondlicht zog einen flimmernden Ring
um ihren Scheitel hernum der heute beinahe glatt gekämmt
war Es ſah aus als trüge ſie ein Krönchen

Mit ſcheuem Aufblick vergewiſſerte ſie ſich daß er oben
noch ſtand dann tauchte ſie in das Gebüſch wo er ſie bald
wie eine Wildkatze von Knorren zu Aſt von Aſt zu Knorren
emporklimmen ſah

Als ſie oben war ſtrich ſie ſich die Röcke glatt und
wollte mit dem Korbe von dannen gehen aber er rief ſie
heran

Warum thuſt Du Deine Arbeit zur Nachtzeit fragte
er und bemühte ſich ihr ein freundliches Geſicht zu machen

Weil ſie mich bei Tag nicht in Ruh laſſen er
widerte ſie

Die vom Dorfe
Ja Herr
Was thun ſie Dir
Nun was ſie immer thun ſie ſchmeißen
Ueber den Fluß weg
Ja Herr
Das nächſte Mal wenn Dir ein Uebles geſchieht

kommſt Du mich holen
Sie antwortete nicht
Haſt Du verſtanden

Sie faltete die Hände und ſah ihn flehentlich an
Was giebt s
Ach bitte Herr nicht ſchießen ſtammelte ſie

Jch weiß Sie wollen ſchießen Er hat s der gnädige
Herr mein ich hat s auch einmal probirt Da fingen
ſie drüben ebenfalls an Das knallte immer hin und her
wo man ging und ſtand Ein Wunder war s daß keiner
getroffen wurde Schließlich wenn ſie ſich dran gewöhnt
haben die Flinten immer mitzunehmen knallen ſie mich
einfach nieder ſobald ſie mich draußen treffen denn ich
muß ja von der Jnuſel runter

Er hatte ſie noch nie ſo lange und ſo vernünftig
ſprechen hören Es erſchien ihm neu und ſeltſam daß
hinter dieſer niedrigen wildumlockten Stirne Gedanken voll
ruhiger Ueberlegung wohnen ſollten

80 Jald
Du haſt recht Regine erwiderte er ſchon um Deinet

willen darf ich ſie nicht reizen
Er ſah im Mondlicht wie eine dunkle Röthe ihr Ant

litz überfluthete
Um meinetwillen Herr ſtammelte ſie ich weiß nicht

wie Sie das meinen
Gut gut erwiderte er abwehrend Doch was

ich och fragen wollte Regine biſt Du zufrieden mit
Deinem Dienſte Fehlt Dir nichts

Sie ſtarrte ihn an und ſchwieg
Du mußt mir nicht verdenken Regine wenn ich un

freundlich gegen Dich bin Jch habe meinen Kopf voll
Sorgen und lebe am liebſten allein für mich hin Daher
denke nicht daß ich Dir böſe bin wenn ich nicht mit Dir
rede

Jhre Angen verſchleierten ſich Jhre Hände taſteten
nach dem Geländer wie um eine Stütze zu ſuchen Jm
nächſten Augenblicke wandte ſie ſich um und ihren Korb
im Stiche laſſend floh ſie von dannen wie von Furien
gepeitſcht

Seltſames Geſchöpf
blickend Jch muß milder mit ihr ſein
es ſich

murmelte er hinter ihr her
Sie verdient

Garten von Lilien und Purpurroſen erwuchs

IX
Herr Lieutenant Merckel war mit den Erfolgen des

Begräbnißtages nur wenig zufrieden Er nannte die Schran
dener Memmen und alte Weiber und ſchalt ſie unwürdig
des Königs Rock getragen zu haben

Wenn man ihn fragte warum er ſich vor dem Auszuge
unſichtbar gemacht und die Schaar im entſcheidenden Mo
mente führerlos gelaſſen habe ſo erwiderte er mit ihm
wäre das ganz was anderes er ſei Offizier und als ſolcher
verpflichtet ſeinen Degen nur in des Königs Dienſt zu ziehen

Den Schrandenern die an ſcharfe Logik nicht gewöhnt
waren ſchien dies einlenchtend Sie verſprachen den Fehler
bei nächſter Gelegenheit wieder gut zu machen

Allein Felix Merckel konnte ſich hiermit unmöglich zu
frieden geben

Vater ſagte er eines ſpäten Abends als der alte
Gaſtwirth freundlich ſchmunzelnd die Tageskaſſe zählte ich
kann den Gedanken nicht ertragen daß der Schuft der
Lnmpenhnnd königlich preußiſcher Offizier ſein ſoll wie ich
Man muß ſich ja ordentlich ſchämen mit ihm zuſammen
gedient zu haben Solche Geſellen kann unſere Armee nicht
brauchen Die vernnzieren die Kokarde vom Portepee ganz
zu ſchweigen Jch werd ihn zum Duell fordern und ihn
über den Haufen ſchießen

Er ſtreckte die Beine über die Holzbank und drehte ſich
kühl lächelnd ſeinen Reiterſchnanzbart Der Alte ließ vor
Schreck die Handvoll Silbergroſchen an der er zählte auf
den Ladentiſch fallen ſo daß die Geldſtücke fernab in die
Ritzen rollten

Felixchen ſagte er Du mußt nicht ſoviel von dem
Wachholderſchnaps trinken Der iſt für die Gäſte gut ge
nug Jch werd Dir morgen ne Flaſche von dem leichten
Wein hinſetzen Felixchen Vielleicht macht s Dir einer oder
der andere nach Und wir kommen wieder anf die Koſten

Vater Du irrſt Dich erwiderte Felix Es iſt mein
Ehrgefühl was mir keine Ruh mehr läßt Jch bin ein
dentſcher Jüngling Vater und ein tapferer Offizier ich
kann die Schande für meinen Stand nicht länger mit an
ſehen

Felixchen ſagte der Alte geh ſchlafen mein Sohn
dann ſiehſt Du und hörſt Du nichts mehr

Vater erwiderte der Sohn es thut mirleid Dir das
ſagen zu müſſen Du haſt kein Ehrgefühl im Leib

Felixchen fuhr der Alte fort Du machſt Dir zu
wenig Beſchäftigung Wenn Du noch wenigſtens nach den
Flaſchen ſehen möchteſt mein Gott ich verlang s ja
nicht dazu iſt die Mamſell ja da aber s würd Dir
ganz gut thun Du würdeſt auf andere Gedanken kommen

auch auf die Jagd könnteſt Du gehn
Wo denn
Na lieber Gott die Schranden ſchen Wälder ſtehn

ja da ob ſich die Haſen untereinander auffreſſen oder ob
ihnen ihr Theilchen beſorgſt es bleibſt ſich ja ganz

egal
Schickt ſich nicht für mich Vater ich bin Offizier

darf auf keinem Wildfrevel betroffen werden
Lieber Gott Felixchen wie Du nur red ſt Jch bin

doch der Ortsſchulz hier ich werd Dich nicht an den
Galgen bringen Aber wie Du willſt mein Sohn
Oder Du kannſt ja auch öfters in s Pfarrhaus gehn Der
alte Pfarrer ſpielt gern mal ne Partie Schach iſt
zwar nichts dabei zu verdienen aber die Leute ſagen ja daß

ein Vergnügen iſt und dann iſt doch auch die Helene
a

yxAch die ſagte Felix und ſtrich ſich mit geſchmeicheltem

a W das Kinn
Der Alte betrachtete aufmerkſam die vorweltliche Fliegedie in dem Bernſteinherz eingeſchloſſen war de Suege

Jch hab nämlich den Animus daß das ne ganz gutePartie
für Dich wäre falls der Pfarrer einwilligt und ſie Dich
haben will
el un ſollte ſie mich wohl nicht haben wollen fragte

I

Es wär doch möglich daß ſie we anders

Sir t rOder meinſt Du daß ſie ſchon ein Auge auf DichFelix zuckte die Achſeln v ge auf Dich
Siehſt Du Felixchen das war ein großes Glück für

uns denn die Leute munkeln dies und das von der Art
wie ich mein bischen Geld erworben hab Mit Unrecht ver
ſteht ſich mit Unrecht Giebt uns aber der Pfarrer
Götz ſeine einzige Tochter zur Frau ſiehſt Du ein
Mann wie der Pfarrer Götz der bringt die Läſtermäuler
ſchon zum Schweigen Alſo wie geſagt ſei ein bischen um
ſie rum ſtreich ihr Honig um den Mund und überhaupt

ein Kerl wie Du
Fortſetzung folgt

Nr 175

Dann lehnte er ſich über das Geländer und ſchaute zu
den Waſſern hinunter auf deren ſilbernem Grunde ein
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dir 175 Donnerstag

Familien Nachrichten

heute Morgen 4 Uhr ſtarb nach 5täg
ſchweren Leiden unſer lieber

53 II

Die tieftrauernde Familie
Wischer

D a n F
Jurückgekehrt vom Grabe unſeres

Keben Sohnes und Enkels können wir
es nicht unterlaſſen unſern tiefgefühlten
Dank auszuſprechen Dank dem Herrn
Waſtor König für ſeine troſtreichen
Worte am Grabe Dank allen Denen
welche den Sarg ſo reichlich bekränzt und
den Eltern hilfreich zur Seite geſtanden
haben

Rietleben den 28 Juli 1891
Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Richard Falkenstein nebst Prau und

Wittwe Otto

el
Ich beabſichtige meine 2 an beſter

Geſchäftslage Gr Vlrichstrasse
belegenen Geſchäftshänſer

unter günſtigen Bedingungen zu ver
kanfen Offerten unter J 3790 an
J Barck Co Halle aS
Fin an der Vernburgerſtraße dicht
am Geiſtthor E c haus

belegenes hmit Läden iſt preiswerth zu ver
kanfen Offerten unter 83698 an
J Barck Co Halle aS
Alte VBruchſteine
Mauerſteine und
Mauerſteinfſtücken
ſehr billig zu ver
kaufen

Abbrrtely
An der NMühlpforte

Zwei gute Preſchwagen mit Federn
billig zu verkaufen

e Mühlgraben 2b

DKene und gebr Möbel aller Art
zu verkaufen Brunoswarte 6
Ein Zughund zu verkaufen

Spielſchule Brehna
Ein Athür Eisſchrank faſt neu billig
zu verkaufen Gr Berlin 11 II

nndverkaufen Sophienſtraße 31
Gebr Möbel u Federbetten ver

kauft Dachritzgaſſe 11 B
Singer Nähmaſchine gut nähend

für 20 Mark zu verkaufen
Emil Göke Mechaniker Gr Wallſtr 24 a
Mehrere Sophas Matratzen u Bett
ſtellen ſind Umſtände halber billig zu
verkanfen Ackerſtraße 1 im Laden

Eine Kinderbettſtelle u Kleiderſekretär
billig zu verkaufen Heinrichſtraße 11

1 ält keicht Arbeits Pferd m Geſchirr
ſteht bill z v Magdeburgerſtr 25 H

Eine gebr Kinderbadewanne iſt zu ver
kaufen Meckelſtraße 4 III I
Ein Fuchs Wallach 7 Jahr alt iſt
zu verkaufen Wuchererſtraße 56
AAehr feine Plüſchgarnituren
preiswerth zu verk Schillerſtr 40 I l

Schöner Hunde Leiterwagen billig
zu verkaufen Fleiſchergaſſe 19

Eine Bettſtelle mit Federmatratze und
Gebett Betten veränderungshalber billig
zu verkaufen Kraufenſtraße 2 I I

rühhblaue Kartoſteln
Garantie für ſehr mehlreich und

groff in Fuhren und Einzelnen
C Sehmldt Giebichenſt Schmelzerſtr

Sehr gut erh Frack Hoſe und Weſte
preisw zu verk Leipzigerſtr 66 III

Billard eichen geſchnitzt mit Zubehör
verkauft billig Taubenſtraße 19 Sout

Gut erhaltene Möbel verkauft billig
Tanbenſtr 19 Sout Daſelbſt iſt ein
faſt neues Pianino zu verkaufen

Neuer Jaquet Anzug f unterſ Perſon
billig zu verkaufen Sophienſtraße 2

Eine Grunde umzugshalber ſofort zu
verkaufen Wilhelmſtraße 15 I

Gelegenheitskauf
Sophas Matratzen mit Bettſtellen zu

jedem annehmbaren Preis zu verkaufen
Wilhelmſtraße 21 H p

7 Paar compl Silengeſchirre und ein
Neufundländer Hund zu verkaufen bei

C O F Simon Hirtengaſſe

neneSchafſtelle
kaufen ſtets zu den höchſten Preiſen
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

ſgarrend ander zu kaufen geſucht
Bernburgerſtraſte 13 im Laden

Eine kurze ſchwere gold Herren
uhrkette zu kaufen geſucht Off mit
Preisang u T 23 an die Exp d Bl

Gebr Flaſchen ohne Firma 50 dis
100 Stück werden zu kaufen geſucht

N Thomas Schillerſtraße 22

Grüne Dille
aufF H Weber Steinthor

ca
Jiebenauerſtr 28

ſind 3 Wohnungen im Preiſe von
200 330 Mk ſofort beziehbar zu
vermiethen

Liebenauerſtr 29 desgl 4 Woh
nungen im Preiſe von 192 312 Mk
Nähere Auskunft wird ertheilt im
Büreaun Advokatenweg 6

Pnul v Kloch Architekt
Schillerſtraße 38

Wohnung 359 Mk zu verm

Am Bahnhof
Delitzſcherſtr 7 III 5 heizb Stuben
Kam u Zub p 1 Okt

Gr Ulrichſtr 36 iſt die III Etage ſof
zu vermiethen

7Swingerſtr 24
ſind 2 Wohnungen im Hinterhauſe 1 dsgl
im Vorderh zu verm Näheres bei

W Thiele
Frdl Hofw 52 Thlr Charlottenſtr 13 II
Wohnungen 47 33 Thir 1 Aug od
1 Okt zu verm Mühlgaſſe 5

Wohn z verm 1 Aug 24 32 45 Thlr
1 Okt 38 45 48 55 Thlr Ludwigſtr 11

Wohnung für 50 Thlr iſt zum 1 Okt

zu verm Thalgaſſe 1 IAlbrechtſtr 29 a Wohn 90 Thlr 1 Okt
2 Stuben K u Zub für 250 Mk

z 1 Okt zu verm Bahnhofſtraße 18
Frdl Wohn 156 Mk z v Frieſenſtr 11

Stube K u Zub für 48 Thlr zu
vermiethen

Henriettenſtraße 9 Hof I
2 Stub 2 Küche Keller u Boden

ſofort oder 1 Okt zu beziehen
Gr Klausſtr 38

Stuben zu 16 20 u 24 Thlr zu verm
Ludwigſtr 14

3 frdl Parterrewohnungen 38 60 Thlr
zu vermiethen Kl Ulrichſtr 7

Kleine Stube und Kammer an einzelne
Perſon zu verm Jägerplatz 20
Wohn 165 Mk 1 Okt Fritz Reuterſtr 12

Stube u Kammer 36 Thlr 1 Okt
zu bez Langeſtr 16

Marienstrasse 4
ſind mehrere Wohnungen im Preiſe von
400 550 Mk ſofort u I Okt er
zu vermiethen Näheres daſelbſt im
Svouterrain u bei Chriſtian Glaſer

Gr Klausſtr 24
Wohnung zu verm Preis 280 Mark

Alte Promenade 16a
Stube Kammer u Küche ſof zu bez

Steg 9
Stube Kammer u Küche zu vermieth

Gr Ritterg 3
Wohnung mit Pferdeftall zu verm

Gr Ritterg 3

Sofort
Stube Hammer Küche für 36 Thlr

S zu verm Kl Ulrichſtr 33
r e e

c di

Mehrere Wohnungen zum 1 Auguſt zu
vermiethen Kl Sandberg 14

Eine kl Stube an ordentliche Frau für
20 Thlr zu verm Sophienſtr 5

Stube mit od oh Kammer nebſt Zub
zu vermiethen Liebenquerſtr 23

Eine Wohnung z 1 Okt zu vermieth
Zu erfr Alter Markt 32 III

Eine Wohnung zu vermiethen
Leſſingſtr 14 Zu erfr H p

Stube Kam nebſt Zub zu 1 Okt
zu beziehen Beeſenerſtr 22

2 Wohnungen zu vermiethen u ſofort
zu beziehen Böckſtr 12

Wohnung zu 45 Thlr zu vermiethen
Spitze 2

Eine freundl Wohnung I Etage für
68 Thlr zu verm Schwetſchkeſtr 32

Wohnung für 38 Thlr ſof od 1 Okt
zu verm Pfännerhöhe 7 I

2 St K u Zub I Etage zum
1 Okt zu verm Gr Wallſtr 24

Frdl Wohnung für 30 Thlr zu verm
Brunnenſtr 57 WGiebichenſtein

Wohnungen zu 36 u 32 Thlr desgl
1 zu 50 Thir an ordentl Leute als Vizew
in der Nähe des Hoſpitals ſof od 1 Okt
zu verm Näh Schulberg 4 W Block

Kleine freundl Stube zu vermiethen
Reilſtr 105

Möbſirte Zimmern

Gut möbl Wohn m Kab Brüderſtr 4
Möbl Wohnung zu verm u ſof zu

beziehen Frieſenſtr 6
Movl Zimmer z v Martinsberg Ia p

Freundl möbl Zimmer ſofort zu verm
Leſſingſtr 33

Eine möbl Wohnung für Herrn oder
Dame zu verm Forſterſtr 34 III l

Sehr fr möbl Zimmer paſſ f Kauf
leute od Beamte ſof od 1 Aug zu bez

Thalamtſtr 9 III a neuen Markt
in froſ möbl Zimmer zu vermiethen

Magdeburgerſtr Ecke Forſterſtr 46 I
Mödſ Zimmer iſt an einen anſt Herrn

od Schüler zu verm Karlſtr 5 III
Möbl Stube zu verm Leipzigerſtr 6 II

Anſtänd Fraulein Werkquferin findet
1 Auguſt Logis a W m Penſion

Parkſtr 11 III r

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gut möbl Zimmer zu verm

Laurentiusſtr 1 p
Stube a Schſafſt f Mädch zu verm

Gr Ulrichſtr 21 v
Anſt Schlafſtelle für Mädchen offen

Gr Brauhausg 9 II
Frdl Schlafſtelle vornh an 1 Herrn

zu verm Weidenplan 35 II I
Anſt Schlafſt vorh Schwetſchkeſtr 18 Tr

anſt Schaſſtelen Zu erfr
Bernburgerſtr 21 H J

Anſt Schlafſtelle Sophienſtr 2 I
Fr Sinde s Schlafſt n verm Zu

erfr Liebenauerſtr 12 im Laden
Ein anſt Mädchen findet gute Schlaf

ſtelle Bechershof 7 III
Anſt Schlafſtellen billig

Krauſenſtr 2 I I
er e

2 anſt Schlafſt in Koſt Graſeweg 16
2 Schüler finden frdl Aufnahme

Frieſenſtr 4 III I

laden Magazine
La don Gr Ulrichſtraße 38

gegenw von den Herren
M Radmann K Sohn benutzt I Okt
zu verm Näheres bei Geſchw Jüdel

Leipzigerſtr 105

Laden
mit 3 Schaufenſtern am
Markt ſof zu vermiethen
Näheres bei Zuber
Stadt Zürich kl

Ein Laden zu jedem Geſchäft paſſend
jetzt Viktualien iſt zu verm Zu erfragen
Brunnenplatz 2 I l Daſelbſt 1 möbl
Wohnung für 2 Perſonen zu verm

Ein Pferdeſtall zu vermiethen
Mittelwache 6

Er S u
u

Wenn
J f tr 3 7 r 7 Aehe i ehe

2

ne

v ß ua

in beſter Lage Mitte der Stadt mit
ſchönem Laden zum 1 Okt zu verpachten
Offerten unt S p 6791 bef Rud
Moſſe Halle

Die Restaurnsations räume in
meinem neuerbaut Hauſe an der Magde
burgerſtraſze dicht an den Kliniken will
ich an einen zahlungsfähigen Wirth
verpachten Näheres Wuchererſtr
20b Roh Leuscher,

e r e e S S cneneV a e e renGeſucht z 15 Aug 2 St K u
Zub Nähe d Neumarktviertes Offert

Spiegelgaſſe 8 I
Ruhige pünktlich zahlende Leute ſuchen

ein Logis im Pr v 150 Mk Nähe des
Mühlwegs Adr u T 26 a d Exp

Pension für einen Realgymnaſiaſt
in guter Familie geſucht Gefl Anerbie
tungen mit Preis bitte n T 27 in der
Exp des Gen Anz niederzulegen

e Stel len fi a
Tüchtige Erdarbeiter

finden dauernde Beſchäftigung

Naumburg a S C Riedling
Privat Baumeiſter

Geſucht ein Hansburſche
Gehalt pro Monat

Reſtaurant Fürſtenhof
Magdeburgerſtr 1

Ein ehrlicher

Hausburſche
ſofort geſucht Stute K Meyerſtein
Eine ältere Dreſcherfamilie mit ſehr

guten Auskommen
2 kräft Hausburſchen für Reſtaurant
6 Knechte bei hohem Lohn erhalten ſof

g Stellen durch E Heſſelbarttz
Zapfenſtr 21 Ecke d Schmeerſtr

Ein lediger Knecht
wird geſucht Franckeſtr 4

Tücht Glaſergeſellen ſucht ſofort
M Hommel Geiſtſtr 56

2 tüchtige Möbeltiſchler aber nur
ſolche finden dauernde Arbeit

Wilhelmſtr 104a

Achtung
Gegen hohe Proviſion

werden
Personen all Berufsklassen
von einem alten ſtreng ſoliden Bank
inſtitut für den Verkauf ausſchließ
lich geſetzlich erlaubter Staats Prä

20 Mark

R mien Bei entſprech3 Looſe geſucht Leiſtungsfähig

z keit wird ein Fixum bewilligt Off
N unter E W 30 an Haaſenſtein J
J Vogler Frankfurt a M F

7 f7

Tüchtige Malergehilten ſtellt ein
Hoſpitalplatz 9 1 Tr

T 777 JEin anſtändiges Mädchen mit guten
Zeugniſſen wird ſofort geſucht

Wettinerſtr 88 1 Tr

Ein ordentl Mädchen ſofort geſucht
Zapfenſtr 21 1 Tr

Unabhängige

Aufwartung
ſucht Oſtwald Charlottenſtr T7a

Ein Mädchen vom Lande findet ſofort

Stellung Triftſtraße 5
Ein gewandtes junges

Mädchen
für leichte Buchbinderarbeiten 4ſyht

Krauſenſtr 17d4 I Et
3 Fräulein z Erlernen d feinen Küche

Stütze d Hausfrau Mädchen für Bad
4 Hausdiener tücht Mädchen für Alles
mehrere Viehmädchen ſowie Knechte bei
hohem Lohn ſofort u ſpäter geſucht durch
Fr Guntjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröd

Eine anſtändige ehrliche Aufwartung
geſucht zum 1 Auguſt

Wilhelmſtr 8 1 Tr
Eine ordentl Aufwartung wird ſofort

geſucht Gr Steinſtr 34
Ein jüngeres Hausmädchen

zum 1 Auguſt geſucht
Sophienſtr 19 part

Ein ſaub Mädchen 15 16 J alt v
Neumarktviertel als Aufwart f d g Tag
z 1 Aug geſ Hermannſtr 15 p r

J Mädchen zur Aufwartung Vormittag
geſucht Leipzigerſtr 29 3 Tr

Jung Mädchen von 15 Jahren geſucht
Gr Wallſtr 15 2 Tr

16jähr ſaub Mädch z Aufw geſucht
Leſſingſtr 8 2 Tr

Eine tüchtige

Verkäuferin
für ein feines großes Buttergeſchäft
für Halle geſucht Offert unter B 3996
an Rudolf mMosse Leipzig

Ein junges Mädchen
für leichten Dienſt ſucht

F Nagel Bäckermſtr

ſucht Beſchäftigung
Giebichenſtein Böckſtr 5 R Putz

Ein kräftiger junger Mann vom Lande
ſucht Beſchäftigung Gefl Offerten ervitte

Königsplatz 7 im Laden
Junger kräftiger BVurſche ſucht Beſchäf

tigung Mühlberg 1a

30 Jul Seite 7

Neumarkt Fischhalle

Geiststrasse 36 a
hebende Aale

lebende Vehleie
à Pfund 1 Mark 10 Pfg

Pissehleie
Pfund 75 Pfg

rothfleisch Rheinlachs
à Pfd 1 Mk 25 Pfg

lebendfr Seehecht
lebendfr Schellfiseh

à Pfund 15 Pfg
v xCTCT ÄS w8Sno

Landwirthſchaſtl ſowie kaufm

einf u dopp Buchführung
2c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesegquèh
Albrechtſtr 29 I

rin rZalmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
tlalſe a Geiststr 20 II Etage links

ummi Artikel
feinſte Pariſer Specialität

P Neueſte ansführliche Preisliſte
M agegen Einſendung von 20 Pf
F Marke

Wilh Halibaun
Magdeburg

Otto Thieme
Buchhandlung und Lnrhbinderet

Teuntſehenthal
empfiehlt als paſſende Gelegenheitsgeſchenke

Photographie Albums Schreib
mappen Schreibzeuge Vilder

rahmen
Empfehle mich zum Anfertigen aller

Buchbiunderarbeiten Einrahmen v
Bildern bei prompter Bedienung zu bil
ligen Preiſen

J Mädch d waſch u plätt ſ Aufw
f d g Tag Gr Brauhausgaſſe 10 l

Ein geb Mädchen ſucht in ein beſſ
Hauſe Stelle Off erb u T 25 Exp d Bl

Eine unabhäng Frau ſucht Vormittags
Aufwartung Wuchererſtr 21

Ein ält zuverl Mädch m g Zeugn
ſ St Zu erfr Leſſingſtr 13 b Hausm
G Köchin Mädchen f Küche u Haus
S arbeit Stubenmädchen weiſt nach
G Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ein junges Meadehben
aus anſtändiger Familie welches plätten
ſerviren und ſticken kann ſucht zum
1 Oktober Stellung als feineres Haus
mädchen Werthe Offert unter T 24
Exped d Bl erbeten

Ein j Mädch ſucht Beſchäft i Ausbeſſ
außer d Hauſe Domplatz 7 1 Tr

Sehr ordentliches Mädchen 20 Jahr
ſucht ſofort oder 1 Auguſt Stelle durch

E Heſſelbarth Zapfenſtr 21
Ecke der Schmeerſtr

Frau ſucht Aufwartung
Oberglaucha 6 2 Tr

Ein Mädchen ſucht für Nachmittag Auf
wartung Schillerſtr 17 4 Tr

Ein tüchtiges ordentliches Mädchen
ſucht 1 Auguſt Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Ein anſt j Mädch v außerh ſ St
Thorſtr 240 I

See erRrau i eh F J n esitchr x e r r 2 er 7 5 31 i 5 r e r Bee

b einz Herrſch

Einen Lehrling ſucht
Fr Steinbeiß Barbier Domplatz 6
Daſelbſt ein Eichkätzchen zu verkaufen
Einen Schuhmacherlehrling ſucht

den heutigen
übernahm ich

die Verwaltung d hiesigen
O Marquardt schen

Löwen Apotheke
Halle aS 28 Inli 1891P Trebst Apotheker
Richard Puss

Klausſtraße empfiehltKl

C 9 täglich friſch geKaffer brannt kräftig n
rein im Geſchmack

à Pfd von Mk 1,50 an
à Liter vHimbeerr imonade e 120 n

Reſier Cigarren à Stück 2 Pfg
Gu ſfzeres

Verrins Zimmer frei
mit hochelegantem Pianino

Mit Tage

Für Herren 25 Viſ Bilder 2 Mk Wo
z v L Hrn Buch Ueberw Kindersegend tet
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Gotha

Das größte reine
9

S dRoggenbrod
liefert Cart KochHerrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Gerühbte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Aufertigung von
Hamen u Küincler GarclerobU Kinüder Wablderobe

Schrft Arb Buchführ in u a H jederz
a ſtundenw Bernburgerſir 23 II I

Damen u Kinderkleid werd gut und
billig angef Streiberſtraße 1 3 Tr r

Anfertigung von Herrengard u Reperat
empf bill auß Haus Bernburgerſitr 16 p

Stricken und Anusbeſſern wird gut und
billig ausgef Neue Promenade 8 III

9 45 21J uFehrmädchen z Mäntelnähen
werden angen Weidenplan 13 H I

Anſt junge Mädchen welche
Damenſchuneiderei u Zuſchneider

gründlich erlernen wollen werden noch
angenommen Brüderſtr 5 2 Tr

F d Kranken u Sterbek d Vereins
Zukunft w d Hrn Schuhmachermſftr

R Weber Hirtenſtr 11 Verſ Antr entg
Schneidern n Ausbeſſern wird in

und außer dem Hauſe noch angenommen
Charlottenſtraße 17 a

fänder aufs Leihamt beſorgt diskret
4 Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Volimer Leipzigerſtr 16 II r
Guter kräft Mittagstiſch
aus dem Hauſe zu holen geſucht Offert
mit Preisang unt T 28 Exp d Bl erb

Kleiner ſchwarzer Hund mit weißer
Bruſt entlaufen Leipziger Steuermarke
Vor Ankauf wird gewarnt Gegen gute
Belohn abzug bei E BRirinz

Merſeburgerſtr 13 Haus 2 I
Ein Shawl gefunden Abzuholen

Albrechtſtraße 3 H 1 Tr
3000 Mk a I Hypoth auszul am liebſt

a ländl Grundſtück Näh Exp d Ztg
Circa 500 Mk geſucht gegen Sicher

heit u hohe Zinſen v jung Dame zur
Erweiterung ihres flottgehenden Detail
Geſchäfts Betheilig nicht ausgeſchloſſen
Gefl Off u V 118 in die Exp d Bl

Brille mit Futteral
bedruckt mit Siebe Breslau Gegen
Belohn abzg Kronvrinzenſtr 2 I

Brille mit Futteral verloren Bitte ab
zugeben Central Hotel

2 Schlüſſel in d Parkſtr verl Bitte
abzug Martinsgaſſe 8 Laden

Brüderſtraße 4
Dortmunder Actien Bier

Schlüſſel mit Faden Sonntag Mittag
verl Bitte abzug Dreyhauviſtr 1 Reſt
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Donnerstag GeneralAnzeiger fur Halle unr

bis 8 HP

e WS S 2 WS W W S TS e SS
J 3 z S

ABRIK DPVTT in Röln Dentz
Otto s neuer NMotor areranare
liegend von bis 100 HP stehbend von

PF 33 000 Exemplare
mit äber 120 000 Pferdekraft

T im Betrieb
m durchausOtto s Zwillingsmotor e

Inedesond t electr Lichtbetrieb geeignet
e Ueber 800 Anlagen im BetriebS tto s Petroleummotor Benuin

on I HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Glaiche Vortheile wie bei ge F
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwenäbar

Generalvertreter Schuckert Co Zweigniederlassung Leipzi

Saalsehlossbrauerei Giebichenstein

Heut Donnerstag Abends 8 Uhr
Großes hiſtoriſch patriotiſches

Militär Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Reg Ur 36

Darin Die heroiſch ritterliche Trompeter u Paukerkunſt
des Mittelalters

Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870 71
Grosses patriotisches Sehlachtenpotpourri von Saro

mit Abbrennung eines grossart Schlachtenfeuerwerks

Entree à Perſon 50 Pfg O Wiegert

BRBarbarossa
Donnerstagd Vorletztes grosses Gala Concert

zum Benefiz der beliebten Helgoländer Damenkapelle

Freitag Ahschieds Concert
Sonnabend den l Augnſt

1 Goncoert der Kieler Marine Damenkapelle
Direction Loschin

TMaänmncdel ar
Heute Donnerstag Groſzes Frei Concert

Um gefälligen Zuſpruch bittet Fr Brecht
Glückliche Vereinigung eines kräftigenden Alpen Großes
klimas mit reichhaltigſten GlauberſalzquellenKarlsbad Kiſſingen Marienbad und Vichy an V r
feſten Beſtandtheilen u Kohlenſäure weit über 5 mit eleg Villa
legen verſchiedenartigen vortrefflichen r u geräumigemEiſenſänerlingen u mehreren Arten von S o ſchattig Parke

Mineralbädern J i KurkapelleNächſte Eifenbahnſtation Davos
Dörfli u von dort mehrmals tägliche
Poſtverbindung in 5 Stunden über
den großartigen Flüela Paß nach
Kurhaus Tarasp Schuls Von
Berlin München c p Landeck
Arlbergbahn Tirol in 9

Stunden Poſtfahrt nach
Tarasp Schuls

Hötel Kurhaus
rTarasp Schuls

in geſchützter Lage
nahe der Trink
halle und den

Quellen

u Equipagen Kegel
bahn Café Veranda u

zahlreiche Geſellſchafts
Räumlichkeiten Splen
dide elektr Beleuchtung

Neueſte Kanaliſation nach
Waring ſchem Syſtem Viele
Fußwege mannigf Ausflüge

Deépendance
HOTEL BELLEVOE in Vulpera

Billige Preiſe
Jm Juni u Sept reduzirtePreiſe u Kur

taxen Logisbeſtellungen an Hoteldirektion
Auskünfte u Proſpekte auch betr Mineral

waſſer u Quellenprodukte durch die Ver
waltung d Tarasp Schulſer Geſellſchaft

Friſche Füllung
Mineralwaſſer und Quellenprodnkte in den

Brunnenhandlungen v Straka Fengler Gießer

Von Donnerstag den 30 d Mts
ab ſteht ein großer Transporta Wayriſcher Zugochſen

preiswerth bei uns zum Verkauf Aufträge in
Holländer Zuchtvieh erbitten uns recht bald da wir
unſere Einkäufe in Holland jetzt beſorgen

Gebr Friecdmann
Halle a Marienſtraße Ia

4 a o S oKaufmännische Blätter
Fach und Zeitschrift für Kantente Hanpt Organ
sämmtlticher kaufmüälännischen Vereine Deutschlands

Halbjährlich 26 Nummern à 18 Quartseiten Preis vierteljährlich
2 M gegen Vorauszahlung Zu beziehen zu vorstehendem Preise durch
alle Bnchhandlungen und Post Anstalten unter Kreuzband für M 40
von der

Verlagsbuchhandlung G A Gloeckner Leipzig
Die im XI Jahrgange stehende Fachschrift eignet sich für selb

stäündige wie auch für junge Kaufleute jeder Stellung
Abonnenten können jederzeit eintreten u erhalten die rückständigen
Nummern des betr Ouartals soweit noch vorhanden nachgellefert

Probenummern sowie Verlags Katalog der unterzeichneten Firma
stehen unberechnet und postfrei zur Verfügung

G A Gloeckner Kaufmännischer Verlag
Leipzlg Nürnbergerstr 58

r r

EBisenmoorbad Schmiedeberg Eiſ Stat Pretzſch
x a E 6 Kilom entf

Vorzügliche Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden Contracturen

Provinz
Sachſen

Lähmungen Bleichſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankheiten Geſunde
Waldgegend Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 MaiRahere Auskunft durch Badearzt Dr Lübeke und ſtädtiſche Badeverwaltung

Wäſchen an

Victoria Theater
Donnerstag den 30 Juli

Zum letzten Male
Das Milchmädchen v Trotha

Gewöhnliche Preiſe e
Freitag Keine Vorſtellung

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Freitag den 31 Juli
Letztes Auftreten

Die Berghini Truppe Parterre Gym
naſtiker mit ikariſchen Spielen und Ring
turner Die DolphRowella Geſell
ſchaft große Pantomimen Darſtellung
Meſſrs Gallimore und Kenyon
Burlesk Akrobaten Brothers Morsée
muſikaliſche Clowns Fräul Hermine
Orla Lieder u Concertſängerin Herr
Theodor Zierrath Geſangs Humoriſt

Beginn der Vorſtellung 8 Uhr
Ende 11 Uhr

4 Heuriettenstrasse 4

Tivoli ktablissement
J

Heute und die folgenden Tage

Grosses
Prei Concert

der verſtärkten Hauskapelle J
R mit beſond gewähltem Programm
S Dirigent Herr R Singer S
bei glänzender Jllumination des W

Gartens

Publikum vor jedem Witterungs
wechſel

beleuchtet

O Oekonomie Herm Beoker
Anfang 8 Uhr Programm 10 Pf

Wo ſpeiſt man gut

Bayeriſches Bierhaus Geiſtſtr 26/27
Reichhaltige Speiſekarte Billige Preiſe

Früh Stamm von früh 8 Uhr an
Donnerstag früh

Sehnitzel mit Pierpilzen

Hrennkolz
klein gehackt die zweiſpännige Fuhre
10 Mark francoHaus in derStadtHalle
haben wieder abzugeben

P Dimmermann
Maſchinenfabrik Halle

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderei

Teutschenthal
empfiehlt zur Einmachezeit

Kochbücher
von 50 Pfg an bis 15 Mk

Vollſaftiger Schweizerkäſe
echt Emmenthaler Waare
à Pfd 70 80 und 100 Pfg

Corned Beef
feinſte Löwen Marke

à Pfund 60 Pfg
Butterhandiung Victoria

i FischerAlter Markt 1

Butters Pfund Honig
Naturtafelbutter friſch M 25 ff reiner
Bienenhonig M 60 8 Hühnchen
M 25 2 Gänſe 5 Enten je
M garant leb Ank Alles poſtfrei
Nachn S Wallach Tluſte Galizien
Pfänder werden aufs Leihamt beſorgt

Blumenthalſtr 29 Keller
Eine Waſchfrau nimmt noch einige

Streiberſtraße 19

den Daalrreis 30 Jult
Schönheit des Antlitzes

2 ird erreicht durch

Leichner s
fettpuder

und Leiohner s Hermelinpuder
beste Gattung Fettpuder

Gesichtspuder für Tag und Abend festhaftend macht die Haut schön
rosig jugendfriseh weich er ist unschädlich und man sieht nicht dass
man gepudert ist Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille
ausgezeichnet im Gebrauch beim höchsten Adel der ganzen Künstler
welt und ist zu haben in allen Parfümerien jedoch nur in verschlossenen
Dosen mit der Schutzmarke Lyra u Lorbeerkranz Man verlange stets

Leichner s Fettpuder
Parfeumeur ChimisteW Leichner Königl Hoftheaterlieferant Berlin

Clanstha im Oberharz
Hochebene 600 Meter über dem Meere Schöne Lage Naher Wald Er

holungsſtation für Geſunde und Kranke Sanatorium Badeanſtalt Gute Gaſt
höfe und Privatwohnungen Proſpekte durch das Auskunftsburean für
Sommerfremde

Tharancdlt

Nr 1 7 E

LKlimatischer Kurort und Sommerfrische
nächst Dresden

Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervenkräftigende
Luft mannigfache bequeme ſchattige Promenadenwege Eiſenquell ſowie auch
Flußſchwimmbäder Wohnungen in Gaſt und Privathäuſern Aerzte und

jede gewünſchte weitere Auskunft durch den

Stadtrath zu Tharandt
Apotheke im Orte Proſpekte un

aut Krankenberichten von Privaten u Aerzten u a
Or Hellgreve Dr Groyen ehemal Oberstabsarzt am

Blutreinigaange

schlägen flechten Rheumatismus
Gemüthsverstimmung Appetitlosig
keit u allen jenen Leiden
deren Ursachen auf

Militair Hospital Hamburg ist M Sehütze s
eulver ein Arznei

mittel sicherster Heilwirkung Dasselbe findet
insbes bei Verdauungsstörungen Hautaus

unregelmässige
und ungenügende Ent

leerung zurückzufüähren sind
mit bewährtem Erfolg Anwen

dung Preis einer Dose Mk 1,50
unter 2 Dosen wird nicht 77

versandt 5 Dosen portofrei
Versandt durch Apotheker Ed

Wildt in Köstritz Reuss Ferner
echt zu haben in den meisten Apotheken
Man achte auf nebige Schutzmarke Hy
giea u auf den Namenszug M Schütze

In Halle in der Löwen Apotheke in Deolitzsch in der Mohren
Apotheke erhältlich

unreines Blut

Kostenfreier Nachweis
leerſtehender Wohnungen und Geſchäftsräume durch den
Haus u Grundbeſitzer VPerein Brüderstr 6

Fernſprecher 151

neAmtliches
Steckbrief

Gegen den Handlungs Commis Hugo
Endtricht aus Langenbogen geboren da
ſelbſt am 21 Juni 1870 zuletzt bis Mitte
Juli hier in Stellung ſeitdem aber flüch
tig iſt Haftbefehl wegen Unterſchlagung
ſchweren Diebſtahls und Urkundenfälſchung
erlaſſen und wird gebeten denſelben zu
verhaften und in das hieſige Gerichtsge
fängniß abzuliefern Koſten werden er
ſtattet J II b 1693/91

Halle a den 24 Juli 1891
Der Königl I Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 21 Jahre Größe
mittel Statur ſchlank Haare blond
Bart kleiner blonder Schnurrbart Augen
grau Geſichtsfarbe blaß Kleidung zu
letzt dunkler Jaquet Anzug brauner Filz
hut und Halbſchuhe

Steekbrief
Gegen die ledige Anna Jäger geboren

am 31 December 1863 in Suhl zuletzt
in Delitzſch wohnhaft jetzt unbekannten
Aufenthalts iſt Haftbefehl wegen Brand
ſtiftung erlaſſen

Es wird erſucht die Genannte welche
angeblich ſich hier umhertreibt feſtzunehmen
und in das Gerichtsgefängniß zu Delitzſch
abzuliefern Koſten werden erſtattet J
II b 1252/91

Halle a den 23 Juli 1891
Der Königl I Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 27 Jahre
Statur auffällig ſtark Haare blond mit
Simpelfranſen Naſe kleine Stumpfnaſe
Zähne fehlerhaft

Gegen den Arbeiter Anton Wiederag
früher zu Halle a jetzt unbekannten
Aufenthalts geboren am 11 Juni 1870
zu Porborſchen Kreis Coſel iſt Haftbefehl
wegen Hausfriedensbruchs und Körper
verletzung erlaſſen

Es wird erſucht den Wiederag welcher
flüchtig iſt im Betretungsfalle feſtzunehmen
und in das hieſige Gerichtsgefängniß ab
zuliefern Koſten werden erſtattet

Wiedera iſt 21 Jahre alt übermittel
groß ſchlank hat dunkelblondes Haar
kleinen blondenSchnurrbart niedrige Stirn
rundes Geſicht geſunde Geſichtsfarbe
ſpricht polniſch und gebrochen deutſch Er
war zuletzt mit einem defekten Arbeits
anzuge und einem hell u dunkelbraun
geſtreiften Barchenthemde bekleidet J II e
163091

Halle a den 22 Juli 1891
Der Königl 1 Staatsanwalt

Auction
Donnerstag den 30 Juli er

Vorm 9 Uhr verſteigere ich Geist
strasse 42 hier zwangsweiſe eine voll
ſtändige Hotel Einrichtung namentlich

1 Billard mit Zubehör 1 Bier
druckapparat Zleitig 14 vollſt
Betten 5 Sophas 1 Wäſche
ſchrank 1 Kleiderſchrank 1 Ver
tikow 2 Küchenſchränke 1 Regn
lator Tiſche Stühle Spiegel
Gardinen 4 Hängelampen 1 gr
Partie Tiſch und Bettwäſche
Porzellangeſchirr Meſſer Gabeln
und Löffel 53 Bierſeidel 1 Cham
pagnerkühler 1 Faß Branntwein
u dergl m

Dietze
Gerichts Vollzieher

Auction
Donnerstag den 30 Juli

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich im Auftrage Schmeerſtr 24
Eingang Zapfenſtraße

2 Sophas 3 Kleiderſekretäre 3 Kleider
ſchränke Kommoden mehr Tiſche Küchen
ſchrank m Glasauffatz Stühle Spiegel
Bilder Schreibepult Regulator Bett
ſtellen Kleiderſtänder Nachttiſche neuen
Sophatiſch Ferner ein Poſten ſehr gute
Federbetten neue Herrenhoſen Kinder
kleidchen Kleidungsſtücke Wäſche feine
Bierſeidel mitDeckel verſchiedeneLampen
Zrädr Kinderwagen Schuhwaaren
feine Cigarren u a m

An Vollmer
Auctionator

Aucerion
Sonnabend den 1 Auguſt er

5 Nachmittags 4 Uhr
verſteigere ich in einer Streitſache auf dem
Terrain der ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werke am Holzplatze hierſelbſt

38000 Stück rothe Hand
formmanerfſteine

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Be
zahlung

Salzwedel
Gerichtsvollzieher K A

in Halle a/S
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